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Radio T on„Art rockt den Sender 
Musik und viel Humor: MGV-Ch 

. . . or begeistert mit Konzert der besonderen Art das Publikum im Uhlandbau 
Mühlacker - Mit „Blltzrad10 RTS - Re­
turn To Sender", einem Konzert der 
besonderen Art, begeisterte Ton-Art, 
der Junge Chor der MGV~Chöre Mühl­
acker, am Freitag- und am Samstag­
abend das Publikum im ausverkauften 
Uhlandbau. Über zweieinhalb Stunden 
lang stellten die rund 60 Ton-Art-Mit­
glieder bei bekannten Pop- und Rock­
songs ihr stimmliches Können und bei 
diversen witzigen Sketchen ihr Schau­
spieltalent unter Beweis. Der rote Fa­
den, der die Lieder und Einlagen stim­
mig miteinander verband, war der tur­
bulente Tagesablauf des fiktiven Mühl­
acker Radiosenders Blitzradio RTS. 

VON THORSTEN SÄMANN 

Tosender Applaus erfüllte den Uhlandbau 
als am Samstagabend gegen 22 .30 Uhr die 
letzten Töne von „ We will rock you " ve r­
klungen und alle Ton-Art-Akteure au f der 
Bühne vereint war en . In den S t unden zuvor 
hatte „Blitzradio RTS - Return To Sender" 
das Publikum aufs Beste unterhalt en - und 
das n icht nur m usika lisch . Der Bl ick h in ter 
die Kulissen des Mühlacker Radiosenders -
von der Frühsendung, über das Wu nsch­
konzert bis zu „Gottes '!Vort am Mittag" -
w ar fur so manche Uber r aschung und 
manch einen Lacher gut . 

zum Finale legt sich der gesamte Ton-Art-Chor bei „We will rock you" von Queen noch mal richtig ins Zeug. Fotos: Samann 

So wissen d ie Uhlandba u-Besucher nun 
dass die Gnocchi a Ja Mama d er Senderkö~ 
chin Maria (Silvia Fa lk) für Modera tor 
Frankyboy_(Frank Ritter) das beste Aphro­
d isiakum sm d und dass man sich auch im 
Supermarkt vor Fa lschfahrern in Ach t 

n ehmen muss. Und nur wer Blitz radio RTS 
hört, weiß, dass zwei Putzfrauen (Ute Böh­
r inger, Kathinka ~1pf) vor kurzem einen 
Alarm im Senderstädter Rathaus ausgelost 
ha ben . zuvor haben sie ve1.·botenerwe1se ,m 
Arbeitszimmer des0berburgerme1sters ge-
r · b t und festgestellt , dass dort „a lles 

s 0
. ~; nd der aoden mit Ro llrasen ausge-

l
grun_ t Auch OB Arno Schütterle, der die 
egt IS · samstagabend besuchte 

V ·tellung am ' ors .. . d. Scherze lachen. Für das 
konn te ube• ie 

c . c~etin (1.) antreten. 
Di~ Cr~ w~von Blitzradio RTS muss bei ihrer gener,,ten _ _ 

, ~ - r- L - .. ... , . . 

Mühlacker !'ltadtoberhaupt wa r das Ton­
Aii-Konzert der „kulturell-musika lische 
Höhepunkt des Jahres im Uhla ndbau ·· . 

Die lautesten Lacher ha t te s icherlich 
P farrer Marcus (Ronnie Henz) a uf seine r 
Seite, der gemäß dem Motto „Was du heute 
kannst besorgen, das versaufe n ich t erst 
morgen·· ein wen ig zu sehr dem Messwein 
zugesprochen hatte und deshalb d ie Sen­
d ung „Gottes Wort am Mittag·· nicht ord ­
nungsgemäß absolvieren konn te. Auch er 
wandte sich OB Schütterle zu und prophe­
zeite ihm, dass bei seiner Ha usha ltspla­
n ung auch „zehn Rosenkränze" nichts 
mehr he lfen würden. 

So schwungvoll, spritzig und gekonnt 
w ie die schauspielerischen Ei nlagen waren 
a uch die Songs, d ie Ton-Aii , ma l mit dem 
Gesamtchor, ma l in einer kleinen Formati­
on , präsentierte. Das Liederprogramm, das 
d ie 60 Sänger innen und Sängern unter der 
musika lischen Leitung von l\lart in Falk 
zusammengestellt ha tten , hielt für jeden 
Liebhaber moderner Unterhalt ungs mus ik 
etwas bereit: So durfte man bei romant i­
schen Popsongs wie ,.Thel"e you' ll bc" oder 
„Eternal flame·· ruh ig ins Träumen geraten 
sowie bei schmissigen Stimmungsknallern 
wie „lt 's raining men"' oder „Aber bitte mit 
Sahne" kräftig mitklatschen. Und wN's 
noch ein wenig schneller liebt , der kam bei 
Rocknum nwm wie „lt's my life" und „We 
will rock you'' auf seine Kosten. Unter­
s tützt wurde Ton-Art bei einigen L11,dem 

von Ton up, d em .Jugendchor rk r \ IG\'­
Chöre. Aber d ie Nach\\'uchst:1lentC' durf ten 
ihr st immliches Konnen auch uh11<· die 
Große n µrcisenlieren, be1:;piebwcb.t.· mn 
der gcfu h lvollen Pup-Ba llau.- .. When ·""' 
say nothing a t a ll ·· 

,, Blitz rad io RTS - Return Tu Sender ·· 
war die vier te E1genprudukuon de•, 1999 
gegründeten MGV-Churs Tun- Art Vur ,ln · 

der tha lb J a hren ha be man mll d,•n Vorb,·­
rcitungen begonm•n. erk lart P,•i.-r Ht>m ke, 
E rs te r Vorsitzender der !\IGV-Cho re, 1m 
Rückbl ick. Das S tadt- und Sench:rjubila um 
fest im Blick habe man damals den Titel 
,, Return To Sendt'r·· f~stgl'legt, d 1<' Hand­
lung - der Blick hiJ1tt,r eh,, Kul isst>n eines 
Radiosenders - sei ers t .spJter dr\Lugekom ­
men. Unterstützt vom Gtl.samt vere1n mach­
ten s ich d ie 'fon-Art-i\l11gliedcr an d ie 
Arbeit : Die Tex te fü r di,, Hnhmenhandlung 
mussten gesch r ieben werdt'n, ßuhnenbilcl 
und Kostume mu.ssten e rdacht und w,sta l­
tet , d ie> Choreogrnfie festgelegt und einstu­
dier t werden . 

Und naturlich mussten (ur den perfekten 
Auitntt a uch d ie tPchnische Umsetzung, 
l\laskc und Bewirtung organisiPrl werden. 
An den beiden Auffuhrungsahenden waren 
uuf und hmter der Buhnr rund 70 Personen 
1m Einsa tz. Neben den ublichcn Proben 
traf sich der Ton-Art -Chor auch zu einem 
Wochenende im Schoss Fleh ingen, wo 
nochma ls intensiv an Liedern und Schau­
sp iel gefeilt wurde. 
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